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WEITERBILDUNGS ZENTRUM WINQ

KONTAKTSTUDIEN BRIEF

Frau I Herr Heidemarie Loose

geboren am 29.10.1952 in Helmstedt

hat am weiterbildenden Studium

Betreuerqual ifi kation

mit Erfolg teilgenommen. Sie hat entsprechend den Bestimmungen zum Erwerb des Abschlusszer-
tifikates die geforderten Studien- und Prüfungsleistungen erbracht sowie am 21.04.2004 ein
mündliches Kolloquium abgelegt!

Art und Inhalt der Studien- und Leistungsnachweise sind im Zeugnis ausgewiesen.

Bemerkungen:
Die diesem Kontaktstudienbrief zugrunde liegende inhaltliche Ausbildung und Prüfung entspricht den Erfor-
dernissen an die Fortbildung von Betreuerinnen und Betreuern, wie sie in der Verordnung des Hamburger
Senats vom 17.12.2002 (Verordnung zur Umschulung und Fortbildung von Betreuerinnen und Betreuern
und zur Anerkennung von Prüfungen aus anderen Ländern) geregelt sind. DieseVerordnung beruht auf
dem Hamburgischen Gesetz zur Ausführung des Berufsvormündervergütungsgesetzes ( HmbAGBVorm VG )
vom 04.12.2002, welches den Senat ermächtigt hat, die Voraussetzungen zu bestimmen, nach denen Bet-
reuerinnen und Betreuer eine Qualifikation gem. §2 Absatz2 Satz2 Nummer 2 des Berufsvormündervergü-
tungsgesetzes ( BVorm VG ) erlangen können. r
Verantwortliche Leituna des Kontaktstudienganaes:
Frau Professor Verena Fesel und Herr Professor Norbert Mieck, Fachbereich Sozialpädagogik.
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